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'Aîîl'oî'^-rô îm Mebclspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Startes von um so sicherem Erfolg, als dieselben fe eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^llsklUt-t Znseratausträge stnd einzusenden an die Knnoncen-H«peoiti«n von Hrell Küßli K Ho., Marktgasse 14 Zürich. I>rets pro Zeile ZV Zip.; bei Wiederholungen
wird großer Aavatt bewilligt. Kuskunst über alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

^.ki-anlltklZRv^vi'oclo
Livjl-r1äici«iiieui'v

s504j

Kouveriikliite äe linZe

Lolliirieliere
première femme äe viiambi-e
M placiren. Gute Zeugnisse und Photogrophir
stehen zu Diensien. s2S

sucht sofort entsprechendes Engagement. s2k

Ei« gute Herrsehaftsköebi» brider

zur
Versügung?

^

sxrüchcn eine Stelle als Ttützc der Haus

Unterricht.
^ ' ^ ^

^2»

für kucbkändler,
papiertiänlljer

Briefmarken

oikerten ->u <vSS4>

LkàâiA, Ilaiiiiover.

AI?«/, kbeinbessen

l'öätlicb nur für l^geotkiere!

pi-ociulcten-ssabrik I^igoliingen
Lt. Iburgau. s637

UM kor^ 8à und àne!
vrittoniasilder-k'abrik ûlx'rnommeilen Nritta»i»-î5lld«i'-V»i»rei> welclie

des reellen ^Vertkes und üwari
8tück k vor^iiglieke, gute ^»felmesssr, krittaniasilborbeft mit ^

eckt sngliseker Xiinge; l d°
K feinste Kübeln, Lrittaniasliber aus einsin Ktiiek; ^ ^ ^

S Xatkeclönel, bester tZualität;
"

I k
"

t ' "
L .^^ê.^er^ser,

l Ailvbseböpker;
6 englisvde Vietvri»-?»ssen, feinst ?.iselirt;
2 ekfeotvollo r«fel-8»lonleucbter;
I krittaniasilker ?kee-8eiker;

^ l Zucker- oder ?ketì'er-LebâIter ;

2 feinste ^ Lierbeeker.
^Ilo 44 tZegenstände sinà nus àem feinsten, gediegensten Lrittania^

bleibt unà von eckrew Silber selbst navk LöMkrigem tZebraucks niclrt
?u untersobeiden ist, vokür garantir! wird. .Vis Beweis, àass lueivs

berukt, verpnicbts ioi> miek biermit öl?entliek, wenn àie Vaare nickt
kvnvsnirt, dieselbe vbne ^jeden instand Turück^unebinvn. leb verweise
auk àie mir in Nenze Zugekommenen vanksckreiben, weicke icb successive

-u verökkentlicbsn mir erlauben verde. V/er dkàr sink gute unä
8o>läe v/aare unä keinen 8ekunli tür sein Kolli bekommen will,
wende gieb nur an

1^. Velken, örittNiiaHildör-^ASiitui',
^Vl^.X VI., )l!ìriîìliiltei'8tr.'ì«5!e

>Vegen riesigen Abganges obiger iZarnitur ist scbnellsts Bestellung
angeüeigt.

^.Ile von anderen Firmen annoncirton Lestecks sinà Xacbakmungsn.

liin^Iîlllkêiiiî uàcliiôidêii ltM XàlillliêstsIIlliixêll :

lilsrla ssiirstin kusrsverg in Xi, (i?r>l»tu n. vsnirmwrx; sssdriol«, k. <Z«ner»l

durxz Lsrsrii i.»rcl>. I't-rrer 'ix tli>^r>«; imre k Ràr.
'

«ir»»»-

Lins «ìvIitiA ist raeiu p»te»tlrtvr lìeiiil^iiiix»

Elvert Xlein,

Diesjährige Jaltnachts-Kymne.
Maskenball und Hungertod,
Jauchzen und Erfrieren,
Krisis, Geldstag, Zuckerbrod,
Schlittenfahrt, Fallieren.

Auf der Maske Freudigkeit,
Innerhalb Misere,
Goldgestickte Außenscit'
Und im Beutel Leere.

Karnevalprinz von Gesicht,

Nihilist im Magen,
Heut' in allerhöchster Schicht,
Morgen auf dem Schrägen.

Tschämpis" heut im Ueberfluß,
Mor'n Cichoriplempel",
Alles heut' im Floribus
Andern zum Exempel,

Mit geborgtem Portemonnaie
Bordeaux und Geflügel,
Hunger thut zu Hause weh
Und das Weib kriegt Prügel.
Faschingfreud' und Schuldentrieb,
Domino, Verlumpen;
Auf das Glatteis mit dem Lieb',
Morgen wieder Pumpen!
Alles Trug und Gegensatz

Auf der schlimmen Erden;
Auf dem Dach pfeift's jeder Spatz:
Möcht es anders werden!

I^iterarisàeL.
vis illrtsìrià ?rssss vsnrsLkla,llâs bst im I^uks cker beickgn

letzten ^»brsobnte einen unZowöbnliobsn ^.ukcbvvunA Aeuommeu.
Ls o.8oboinsu: ^ jà..àIllustrirts AeitunA, I^sipüiz;, bsAi-ünäst 1842. in 15,000 àll.
lieber luanà unck Aoor, Ztuttxart, ^ 1858. 136,000

vis Illustrirto ^Velt, Stuttxsrt. beArüncket 1852, in 107,VtX> àtl.
vi« iZartenInubo, I.eip-iA, 1853, 350,000 ^
vaboim, I.oip?ix. 1863, 44,000 ^

ver IZs^-ìr, Lsrlin, bsgrünckot 1854. in 80,000 ^.utl.
vis liloäonwolt, lîerlin, 1865. 255.0t)0
IIIu8trirto ?rsuon-2eitunA, öorlin. 1874, 35 000

8inà àio8 àutluxen, vsloko àie gleiobartiAsn Unternsbm-
unzen in Lll^Inncl uncl b'ranlereiob büuÜA weit biotsr sieb l»88en.

LeispiolsweÌ8o er8okeinon:
l/1Iluàtion, 1>»ri!», bgßiünäot 1843, in 15,000 àtl.
Illustrateà I^onclon Xow«, I.onckon, ^> 1842, ^ 95,000
Ibo Srspkie, Lonàon, ^ 1869. 25.000
^ournnl amusant, ?»ris, ^ 1848, ^ 30,000 ^

?unob. vonckon, 1841, 50,000
Oio weitaus grössten ^uàgen von »IIsn Ksnnnnten LIiìttern

besitzen also àie Sarts u lau b e mit 350,000 und dis A ock e n wsl t
sammt ibrer ^usAabs mit t?ntorbaltun»sblatt, der Illustrirton
?rausnzoitune, mit 290,000 àtiaxs. ^aek disse» beiden
kommtzuniiobstl/obor I^anà unà A sor mit 136.000 àg. : keines
dsr auswärtigsn Journale srrsiebt auob nur die Xitksr von 100,000.
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